
18 Flaschen Met

Ich hatte 18 Flaschen Met in meinem Keller.
Mein Weib befahl mir, den Inhalt jeder einzelnen ins Becken zu gießen, sonst könnt 
ich wahrlich was erleben......
Ich sagte ja und fing mit der unangenehmen Arbeit an.
Ich zog den Korken aus der ersten Flasche und goß den Inhalt ins Becken, mit 
Ausnahme von einem Glas, das ich trank.
Dann extrahierte ich den Korken von der zweiten Flasche und tat dasselbe, mit 
Ausnahme von einem Glas, das ich trank.
Dann zog ich den Korken der dritten Flasche und goß den Met ins Becken, das ich 
trank.
Ich zog den Korken der vierten ins Becken und goß die Flasche ins Glas, das ich trank.
Ich zog die Flasche vom nächsten Korken und trank ein Becken aus und warf den Rest 
ins Glas.
Ich zog das Becken aus dem nächsten Glas und goß den Korken in die Flasche.
Dann korkte ich das Becken mit dem Glas, flaschte den Trank und trinke den Guß.
Als ich alles ausgeleert hatte, hielt das Haus mit der einen Hand fest, zählte die 
Gläser, Korken, Flaschen und Becken mit der anderen und stellt fest das es 39 waren. 
Und als das Haus zum dritten mal an mir vorbeikam, zählte ich sie noch mal und hatte 
endlich die Häuser in der Flasche, die ich trank.
Ich stehe gar nicht unter dem Abfluß von Einkohol, wie mancher denker Leuten ! 
Ich bin halb so bedenkt, als ihr trunken könntet ! Aber ich habe ein fühlsames 
Geselt........oh...oh mein Weib ruft !!!!!!!!!
Als ich dann aus dem Keller nach oben kam standen schon meine Pantoffeln im Flur und 
mir wurde ein warmer Umhang um die Schulter gelegt.
Das Feuer brannte denn ich hatte ja genügend Kaminholz hereingeschleppt.
Das Wasser war eingelassen und das frische Handtuch hing an seinem Platz, 
.................so das ich gleich mit dem Tagesabwasch beginnen konnte.
Auch dies tat ich dann !.......... nur als ich ins Becken schaute kamen mir fast schon die 
Korken,- Flaschen und Gläser,- die ich ja trank aus dem Hals !
Über den Abend und den nächsten Morgen möchte ich lieber nichts berichten aber 
eins weiß ich sicher !
Seit diesem ereignisreichem Tag nenne ich mein Weib auch nicht mehr Weib  sondern 
ich rufe immer „holde Maid“ da ich nicht sicher bin ob die Beule am Kopf vom 
Treppensturz oder von dem Nudelholz meines Wei...oh.........meiner holden Maid kam.
Gehabt euch wohl und hütet euch vor dem Keller !
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